
Avantgarde

Am sommerlichen Weinberghang

ein Specht zur Rast, kopfüber sang.

Vergorene Trauben

ließen ihn glauben . . .

ein Amseln sei's - sein Klang misslang.

Zwischen den Reben ein Hase

hob mümmelnd die Hasennase.

So schräg! Das ist Avantgarde!

Kein Trällern der seichten Art!

. . . und hoppelt sich fast eine Blase.

Da hängt als gefiederte Frucht

der Künstler, der Töne sucht!

Begeistert klopft Langohr im Takt,

von Disharmonien gepackt . . .

Das Duo wird ständig gebucht!
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